
Die Nacht kann 
  draußen warten.



Wir laden lieber Lichtgestalten ein.

Gemeine Nachtkerze (Oenothera biennis)
Die Nachtkerze, davon waren schon Plinius der Ältere und 

Paracelsus überzeugt, wird mit Wein genossen 
die Menschen heiter und wilde Tiere sanft stimmen.



M
ehr Licht!“, soll Johann Wolfgang von Goethe am Ende 

seines langen Lebens gefordert haben (oder auch nicht). 

Wie dem auch sei, sein letzter Wunsch ist uns Befehl. 

Verlängern wir den Tag. Vertrösten wir die Nacht auf später. Sperren 

die Dunkelheit aus und laden gute Freunde ein. Genießen unseren 

kleinen Garten Eden jenseits der Abendnachrichten. Entzünden ein 

Feuer und schauen zu, wie es in den Augen unserer Gäste lustig 

fl ackert. Wärmen Füße auf Terrassenplatten, die noch vor Stunden 

die Sonne heiß geküsst. Helle Lichtpunkte drängen düstere Schatten 

dorthin, wo sich Nachtkerzen duftend in der Dämmerung geöffnet 

haben. Als Garten- und Landschaftsbaumeister erfülle ich Ihnen nicht 

nur Blütenträume für blaue Stunden, sondern gestalte auch Ihre Ter-

rasse gern neu mit attraktiven Natursteinplatten und stimmungsvollen 

Lichtelementen. Schenken Sie Ihrem Garten jetzt im Sommer Ihre 

ganze Aufmerksamkeit. Denn je mehr er bekommt, desto mehr wird 

er Ihnen zurückgeben.

Martin Schöllhorn
Meister im Garten- und Landschaftsbau
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